
Reisebericht Fehmarn 2024

Text: Stefan Lilje

Zeit: .26.8. - 30.8.2024

Unterkunft: „Hotel am Wind“, Großenbrode

Teilnehmerzahl: 8

Reiseleiter: Stefan Lilje

Höhepunkte:

 Hunderte Wespenbussarde im Durchzug, 

 Vielfalt der Limikolen (22 Arten!) und Enten sowie andere tolle Arten wie Raub- und 
Zwergseeschwalbe, Schwarzstorch, Löffler …

 Wunderschöne Strandlandschaften am Grünen Brink, am Markelsdorfer Huk, am 
Graswarder und Sehlendorfer Binnensee

1. Tag Sulsdorfer Wiek, Flügger Watt
Am ersten Nachmittag machen wir einen Spaziergang von Orth aus an der Sulsdorfer Wiek 
Richtung Flügger Leuchtturm. In der abgedeichten Ostseebucht ist recht viel Wasser – gut für die 
vielen Taucher und Enten, die wir beobachten können. 

Sehr nah sind Zwergtaucher zu entdecken, auch Hauben und kurz ein Rothalstaucher sind zu 
sehen. Die Enten im Schlichtkleid sind nicht ganz leicht zu bestimmen – wir finden dennoch viele 
Arten: Löffel-, Schnatter-, Stock-, Pfeif- und Reiherenten. 

An den schlammigen Ufern entdecken wir mehrere Watvogelarten – leider recht weit entfernt: 
Kampfläufer, Grünschenkel, Dunkle Wasserläufer, Sandregenpfeifer können wir ausmachen. Sehr 
nah hingegen sitzen einige Bekassinen am Schilfrand. Beeindruckend ist der starke 
Schwalbendurchzug, wir sehen hunderte aller drei mitteleuropäischer Arten. 

Später entdecken wir auch noch Große Brachvögel, Graugänse, Mittelsäger, Schellenten auf dem 
Fehmarnsund, einige Goldregenpfeifer auf einem Stoppelfeld, Schafstelzen, Wiesenpieper und 
andere … . Etwas weiter entfernt, am Ufer des Nehrungshakens Krummsteert, rasten hunderte 
Kormorane. 

Ein vogelreicher Beobachtungsnachmittag bei bestem Spätsommerwetter - das macht Spaß!



2. Tag Grüner Brink und Lagune Großenbrode
Heute halten wir uns zunächst lange am Grünen Brink auf. Dieses Schutzgebiet im Norden von 
Fehmarn ist landschaftlich mit Strandwiesen, Schlamm- und Wasserflächen, Ostseestrand und 
Sandbänken und sogar etwas Wald schön und abwechslungsreich und gerade in der Zugzeit als 
erster Rastpunkt für die Vögel, nachdem sie von Dänemark kommend den Fehmarnbelt überquert 
haben, ein besonders gutes Beobachtungsgebiet. 

Schon am ersten Beobachtungspunkt mit Blick auf den großen Strandsee gibt es viel zu sehen: 
Bruchwasserläufer, Gold- und Sandregenpfeifer, Kampfläufer in verschiedenen Färbungsvarianten, 
Bekassinen nach Nahrung stochernd, viele Tafelenten, Krickenten …

Bald darauf beginnt ein beeindruckendes Schauspiel: Über den Fehmarnbelt ziehen 
Wespenbussarde in großen Gruppen direkt auf uns zu, einge von ihnen kreisen bald darauf direkt 
über uns! Wir sehen sicher über 200 Vögel, insgesamt werden heute hier fast 600 gezählt …. 
Vogelzug live!

Später ziehen auch noch ein Fischadler und sogar ein Schwarzstorch (auf Fehmarn ein sehr 
seltener Gast) vorüber!

Auf den Gebüschen sitzen immer wieder Bluthänflinge, Schwarzkehlchen und Neuntöter, in der 
Strandvegetation tummeln sich Schafstelzen …

Auf den Sandbänken vorm Strand ist auch ein sehr reichhaltiges Vogelleben! Wir entdecken unter 
anderem vier Seeschwalbenarten: Fluss-, Brand-, Zwerg- und Raubseeschwalbe. Die beeindruckend 
großen Raubseeschwalben mit ihrem großem roten Möhrenschnabel sind Durchzügler aus der 
Brutpopulation an der nördlichen Ostsee. Knutts, Zwerg- und Alpenstrandläufer, Pfuhlschnepfen, 
Kiebitzregenpfeifer, diverse Möwenarten sind auch zu beobachten – wie schön!

Nach der Mittagspause machen wir einen größeren Spaziergang zum westlichen Teil des Grünen 
Brinks Richtung Niobe-Denkmal. Unterwegs bestimmen wir kleine Feuerfalter und Kleine 
Wiesenvögelchen. Am Strand entdecken wir neben speziellen Pflanzenarten wir Meerkohl und 
Strand-Platterbse auch Steinwälzer, die im angespülten Tang nach Nahrung suchen und einen 
Rothalstaucher recht dicht vor uns auf dem Meer! Danach kehren wir zu Kaffee und Kuchen in der 
Nähe des Niobe-Denkmals ein. 

Am späteren Nachmittag besuchen einige noch die Großenbroder Lagune. Auf dem Weg dorthin 
laufen wir durch eine strukturreiche Landschaft. Hier finden wir einige  Singvögel – wohl auf dem 
Zug – u.a. ein Trauerschnäpper-Weibchen, Grauschnäpper und viele Zilpzalpe.

Die Lagune ist voller Vogelleben. Am Rand der Lagune sitzen Graugänse, dazwischen auch einige 
Kiebitze Brachvögel und Grünschenkel und eine einzige Weißwangengans. Auch Mittelsäger sind 
zugegen – sie jagen auf der offenen  Wasserfläche. 

3. Tag Bei Westermarkelsdorf und in Wallnau
Morgens fahren wir nach Westermarkelsdorf auf Fehmarn. Zunächst beobachten wir vom Strand 
aus – und wieder erleben wir Wespenbussard-Zug. Ungefähr 60 Tiere ziehen über uns! Wir 
entdecken auch Eiderenten und eine Dorngrasmücke auf einem Busch. 
Auf einem Teich hinter dem Deich sind sehr viele Wasservögel – u.a. auch Zwergtaucher und 
Teichhühner mit Jungvögeln. Vor dem Deich sitzen gut zum Vergleichen Grün- und Rotschenkel 
am Schilfrand direkt nebeneinander. Auf dem großen Strandsee mit seinen Flachwasserzonen und 
Inseln ist eine große Vogelvielfalt zu erleben: Eine gruppe Säbelschnäbler, teils schlafend, teils 
Nahrung suchend, Große Brachvögel, Uferschnepfen, Dunkle Wasserläufer, Grünschenkel, 
Kiebitzregenpfeifer und viele mehr. 



Über einen schönen Weg durchs Schilf, wo viele Strandastern blühen, die von vielen Insekten 
umschwirrt sind, wollen wir zum Ostseestrand weiterlaufen – aber leider ist der Weg teils 
überschwemmt, so dass wir umkehren müssen.

Am Strand machen wir Mittagsrast und fahren dann zum Wasservogelreservat Wallnau. Im ersten 
Beobachtungsversteck präsentieren sich u.a. Krick- und Löffelenten sehr nah, an einem anderen 
sind stochernde Bekassinen bei der Nahrungssuche bestens zu betrachten. Vom Turm aus haben 
wir einen Überblick über das weite Teichgebiet. Wir sehen viele Vögel und als neue Arten einen 
Löffler sowie drei Kraniche, die als große graue Federbälle an einem Gewässerufer schlafen. . 

4. Tag Graswarder, Sehlendofer Binnensee
Heute fahren wir nicht Richtung Fehmarn, sondern begeben uns an die Festlandsküste bei 
Heiligenhafen – zum Nehrungshaken Graswarder, ein Schutzgebiet, das schon seit über 50 Jahren 
vom NABU betreut wird. Die beiden sehr engagierten, langjährigen und kenntnisreichen 
Gebietsbetreuer erklären uns die Entstehung dieser tollen Landschaft, in der wir unter anderem 
Bekassinen, Grün- und Rotschenkel, Goldregenpfeifer, Sturmmöwen entdecken. Ein Fischadler 
fliegt – offensichtlich auf dem Zug – über. 

Es ist brütend heiß – so kehren wir zum Hotel zurück und legen eine zweistündige Siesta ein, um 
dann zum Sehlendorfer Binnensee an der Festlandsküste an der Hohwachter Bucht zu fahren

Schon bei der Ankunft sehen wir, dass der Binnensee voller Vögel ist. Viele Grau- und einige 
Kanadagänse sind zu sehen, Blässhühner, Reiher-, Tafel- und Schellenten schwimmen auf dem See. 
Die reichen Bestände des seltenen Malvengewächses Echter Eibisch fallen ins Auge. Dann 
entdecken wir Kraniche am jenseitigen Ufer, eine Gruppe Goldregenpfeifer, Flussuferläufer, 
Kiebitzregenpfeifer, verschiedene Enten sind zu sehen. Zwei Feldlerchen fliegen vorbei, ein 
Schilfrohsänger warnt im Röhricht, am Strand ruhen u.a. Gänsesäger und eine Mantelmöwe. 

5. Tag Grüner Brink
Ein kleiner Teil der Gruppe unternimmt noch einmal eine Abschlussexkursion zum Grünen Brink. 
Hier sehen wir nochmals viele Arten der Vortage wieder, wie z.B. Schwarzkehlchen, Knutt, 
Grünschenkel, Goldregenpfeifer und einge mehr. Besonders beschäftigen wir uns mit 
Bestimmungsübungen – der Reiseleiter stellt Arten im Spektiv ein, die Teilnehmerinnen versuchen 
herauszubekommen, was dort zu sehen ist. Anhand der Farbe der Spiegel üben wir auch das 
Bestimmen von Enten im Schlichtkleid. 

Dann heißt es Abschied voneinander und von der schönen Ostseeküste nehmen. Das waren 
entspannte und artenreich Beobachtungstage!

Artenlisten

Vögel

Höckerschwan
Graugans
Kanadagans
Weißwangengans
Brandgans
Stockente
Schnatterente
Spießente
Löffelente

Pfeifente
Krickente
Tafelente
Reiherente
Eiderente
Schellente
Mittelsäger
Gänsesäger
Fasan
Zwergtaucher
Rothalstaucher

Haubentaucher
Kormoran
Silberreiher
Graureiher
Löffler
Schwarzstorch
Fischadler
Seeadler
Rohrweihe
Wespenbussard
Mäusebussard



Sperber
Turmfalke
Wasserralle
Teichhuhn
Blässhuhn
Kranich
Austernfischer
Säbelschnäbler
Sandregenpfeifer
Kiebitzregenpfeifer
Goldregenpfeifer
Kiebitz
Knutt
Steinwälzer
Zwergstrandläufer
Alpenstrandläufer
Bruchwasserläufer
Flussuferläufer
Rotschenkel
Dunkler Wasserläufer
Grünschenkel
Pfuhlschnepfe
Uferschnepfe
Regenbrachvogel
Großer Brachvogel
Bekassine
Kampfläufer
Lachmöwe
Sturmmöwe
Silbermöwe
Mantelmöwe
Brandseeschwalbe
Flussseeschwalbe
Zwergseeschwalbe
Raubseeschwalbe
Hohltaube
Straßentaube
Ringeltaube
Türkentaube
Feldlerche
Uferschwalbe
Rauchschwalbe
Mehlschwalbe
Wiesenpieper
Bachstelze
Wiesen-Schafstelze
Hausrotschwanz
Schwarzkehlchen
Neuntöter
Amsel

Grauschnäpper
Trauerschnäpper
Dorngrasmücke
Zilpzalp
Schilfrohrsänger
Zaunkönig
Kohlmeise
Blaumeise
Weidenmeise
Elster
Saatkrähe
Rabenkrähe
Raben- x Nebelkrähe
Dohle
Star
Haussperling
Bluthänfling
Stieglitz
Grünfink
Rohrammer

Sonstige Tiere

Ackerhummel
Admiral
Asiatischer Marienkäfer
Blau-Grüne Mosaikjungfer
Blutrote Heidelibelle
Dunkle Erdhummel
Feldhase
Gem. Sumpfschwebfliege
Glänzende 
Faulschlammschwebfliege
Große Königslibelle
Großer Kohlweißling
Hornisse
Kaninchen
Kleiner Feuerfalter
Kleiner Fuchs
Kleiner Kohlweißling
Kleines Wiesenvögelchen
Mondfleck (Raupe)
Reh
Tagpfauenauge
Weidenbohrer (Raupe)

Pflanzen

Acker-Gänsedistel
Acker-Kratzdistel
Bittersüßer Nachtschatten
Blutweiderich
Echter Eibisch
Echtes Labkraut
Echtes Stiefmütterchen
Europäischer Queller
Frauenflachs
Gänseblümchen
Gänse-Fingerkraut
Gem. Schafgarbe
Gewöhnliche Grasnelke
Gewöhnlicher Natternkopf
Golddistel
Grasnelke
Hasenklee
Kartoffel-Rose
Kleiner Odermennig
Krause Distel
Lanzett-Kratzdistel
Laugenblume
Luzerne
Meerkohl
Meersenf
Rainfarn
Raues Weidenröschen
Rauhaarige Dornmelde
Roter Gänsefuß
Rot-Klee
Rundblättrige 
Glockenblume
Salz-Hornklee
Salz-Miere
Sand-Strohblume
Schilf
Schmalblättriges Greiskraut
Schwarzer Holunder
Schwedische Mehlbeere
Seifenkraut
Silber-Fingerkraut
Spießblättrige Melde
Strand-Aster

Strand-Beifuß

Strand-Distel
Strand-Hafer
Strand-Kamille
Strand-Melde
Strand-Milchkraut



Strand-Platterbse
Strand-Roggen
Strand-Sode
Strand-Tausendgüldenkraut
Strand-Wegerich
Vogelknöterich
Wegwarte
Weißdorn spec.
Weiße Lichtnelke
 


